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Bezirksoberliga Herren Süd

SC Barienrode : TTS Borsum II 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Schnake in Einzel und Doppel ungeschlagen

Mit 9:3 setzten sich die Gäste des TTS Borsum II in der Bezirksoberliga Herren Süd gegen den SC
Barienrode durch. Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In diesem Saisonspiel
mussten sowohl die Gastgeber, wie auch die Gäste, auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Trotz 1:0 Satzführung verloren Miethe / Bang ihr Spiel
gegen Schnake / Wenzel letztlich mit 12:10, 2:11, 4:11, 4:11. Miethe / Amelsberg verloren dann ihre
Partie gegen Landsvogt / Tjaden unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 5:11, 7:11, 8:11. Auf
verlorenem Posten standen Miethe / Hölscher in den ersten beiden Sätzen zunächst gegen Scheibe
/ Koberstein, kämpften sich dann jedoch erfolgreich zurück und trugen sich mit einem 3:2-Sieg noch
in die Siegerliste ein. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und
die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Stark im Hintertreffen war
dann Helge Miethe nach einem Zweisatzrückstand, machte David Tjaden dann jedoch noch einen
Strich durch die Rechnung und gewann die Partie noch in fünf Sätzen. Deutlich nach Sätzen war
indessen die Drei-Satz-Pleite von Maris Miethe gegen Patrick Landsvogt, eine Niederlage, die man
vor dem Spiel so erwarten konnte. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Julian Hölscher bei
seiner 1:3-Niederlage von Ludwig Wenzel dann doch niedergerungen worden. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Ohne Satzgewinn
für Patrick Amelsberg verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Björn Schnake. Im Anschluss
war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5 an der Reihe. Trotz 1:0 Satzführung
verlor Joel Miethe sein Spiel gegen Dominik Koberstein letztlich mit 11:9, 5:11, 8:11, 5:11. Ohne
Satzgewinn für Ralf Bang verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tobias Scheibe. Da war
final wirklich nichts zu holen. Wie überlegen der Erfolg ausfiel wird dadurch unterstrichen, dass Bang
im gesamten Match nur 7 Punktgewinne gelang. Beim Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des
SC Barienrode und des TTS Borsum II in die Box. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Helge Miethe nur
den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste des Tages ein.
Nicht ganz mithalten konnte Maris Miethe, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen David Tjaden,
obwohl er nicht komplett chancenlos war. Bei der 1:3-Niederlage gegen Björn Schnake hatte Julian
Hölscher nur im ersten Satz eine Chance. Der 9:3-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Ergebnis weist der SC Barienrode nun ein Punktekonto von 17:19 Punkten auf,
während der TTS Borsum II vor dem nächsten Spiel, das am 05.03.2023 gegen den TSV Algesdorf
III ansteht, 32:4 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SC Barienrode bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 25.03.2023 gegen den TSV Schwalbe Tündern II.

 Statistik:
 SC Barienrode

Doppel: Miethe / Bang 0:1, Miethe / Amelsberg 0:1, Miethe / Hölscher 1:0 
Einzel: H. Miethe 2:0, M. Miethe 0:2, J. Hölscher 0:2, P. Amelsberg 0:1, J. Miethe 0:1, R. Bang 0:1 

 TTS Borsum II
Doppel: Landsvogt / Tjaden 1:0, Schnake / Wenzel 1:0, Scheibe / Koberstein 0:1 
Einzel: P. Landsvogt 1:1, D. Tjaden 1:1, B. Schnake 2:0, L. Wenzel 1:0, T. Scheibe 1:0, D.
Koberstein 1:0
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